
- 3 -



- 3 - - 3 -- 4 -



- 3 -- 5 -- 4 -



Von links nach rechts oben:
Nicolas Kyrion, Andreas Schuht, Eric Becker, Mario Seitz, Michael Fiebiger, Gui-
do Lemke, Arian Hoxhaj, Yannick Dillmann, Sandro Burghard, Darian Bündgen, 
Eray Kizilkan

Von links nach rechts Mitte:
TW-Trainer Andreas Kurenbach, Physio Sebastian Fabiunke, Benedikt Joch, 
Fabian Lacher,Fatos Hoxhaj,Yannic Böcking, Ömer Özmen, Dustin Friese, Co-
Trainer Thomas Gerolstein, Cheftrainer Paul Becker

Von links nach rechts unten:
Leonor Tolaj, Yannik Becker, Michael Krupp, Yannik Diener, Sebastian Seitz, Lu-
kas Muders, Samet Aslan, Emil Runaklic

Es fehlen:
Ranko Becker, Dijan Ramovic, Arjan Kuqi
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Platz Mannschaft sp Punkte
1 TuS Koblenz II 22 43
2 TSV Emmelshausen 20 42
3 Spfr. Eisbachtal 20 41
4 SG 99 Andernach 22 36
5 SG 2000 Mülheim-Kärlich 21 35
6 TuS Mayen 20 33
7 SG Ellscheid 19 32
8 FSV Trier-Tarforst 22 30
9 SG Mendig 21 29
10 SG Neitersen 20 29
11 SV Mehring 19 26
12 SG Malberg 19 25
13 SV Morbach 22 25
14 SG 06 Betzdorf 20 25
15 VfB Linz 22 24
16 TuS Oberwinter 22 19
17 SV Windhagen 20 12
18 SG Badem 21 12

TuS Koblenz II   : FSV Trier-Tarforst 2:0 
SG 99 Andernach  : VfB Linz  3:5 
SG Mendig   : SV Morbach   4:2
TuS Oberwinter   : SG Badem             5:2 

22. spieltag Rheinland Liga

- 14 -

ERgEBnissE



- 15 -

TuS Koblenz II   : FSV Trier-Tarforst 2:0 
SG 99 Andernach  : VfB Linz  3:5 
SG Mendig   : SV Morbach   4:2
TuS Oberwinter   : SG Badem             5:2 
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sPiELBERicht

im spiel zwischen dem VfB Linz ii (ganz in Rot) und der 
Mannschaft der tus Koblenz ii spielte sich vor den beiden 
toren nur wenig ab. Meistens war das Mittelfeldterrain 
wie hier umkämpft. foto: creativ/heinz-Werner Lamberz

VfB Linz und tus Koblenz ii bieten wenig

Rheinlandliga 0:0 in einem spiel mit nur wenigen höhepunkten – trainer Becker ist mit 
der Defensive zufrieden

Linz. In der Fußball-Rheinlandli-
ga haben sich der VfB Linz und 
TuS Koblenz II mit einem torlo-
sen Unentschieden getrennt. 
Die von vielen Fehlpässen ge-
prägte Partie hatte auch keinen 
Sieger verdient. Während der 
VfB es durch die Punkteteilung 
versäumte, den Abstand zu den 
Abstiegsplätzen zu vergrößern, 
büßte die Reserve des Regio-
nalligisten wichtige Punkte im 
Kampf um die Meisterschaft ein.
„Es war kein gutes Spiel. Beide 
Teams haben sich zu viele ein-
fache Fehler geleistet. Es gab 
nur wenige Höhepunkte. Das 0:0 
geht in Ordnung. Das Spiel hatte 
keinen Sieger verdient.“ In der 
Beurteilung der Begegnung wa-
ren sich die beiden Trainer Paul 
Becker (Linz) und Dirk Laux (Ko-
blenz II) völlig einig.

Es war aber auch nicht einfach für die 22 Akteure, auf dem äußerst stumpfen Untergrund des 
völlig abgenutzten Kunstrasenplatzes auf dem Linzer Kaiserberg vernünftig Fußball zu spielen. 
Zudem fehlten auf beiden Seiten wichtige Leistungsträger. „Personell gehen wir auf dem Zahn-
fleisch“, sagte Becker, der neben einigen langzeitverletzten Spielern kurzfristig auch noch auf 
seinen torgefährlichen, schnellen Flügelspieler Mario Seitz (Grippe) verzichten musste. Bei den 
Koblenzern musste sich Trainer Dirk Laux als dritter Einwechselspieler selbst auf dem Spielbe-
richtsbogen vermerken.

Den besseren Start erwischten die Gäste, sie hatten durch Delil Arbursu die größte Chance im 
ganzen Spiel bereits nach acht Minuten. Seinen Kopfball klärte der VfB-Abwehrspieler Yannick 
Dillmann akrobatisch von der Torlinie. Vier Minuten später jagte der Linzer Angreifer Michael 
Fiebiger den Ball frei stehend aus fünf Metern über die Torlatte, ehe Koblenz durch Arbursu eine 
weitere Großchance liegen ließ (27.).
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Den besten Spielzug in den kompletten 90 Minuten zeigten die Gastgeber kurz vor dem Ende 
der Begegnung. Nach einer schönen Ballstafette über Yannik Becker und Leonor Tolaj schaffte 
es Fiebiger nicht, den Ball frei aus vier Metern per Kopf ins Netz zu befördern (89.). „Er war bei 
der Flanke von Leonor durch die tief stehende Sonne geblendet und konnte den Ball nicht er-
kennen“, sorgte Co-Trainer Thomas Gerolstein für Aufklärung.

„Ein Sieg wäre natürlich ideal gewesen. Doch ich bin unter dem Strich nicht unzufrieden. Wir ha-
ben nach der Winterpause gegen die Spitzenteams Trier-Tarforst und Koblenz II nicht verloren 
und kein Gegentor kassiert. Im Spiel nach vorne müssen wir momentan so lange Geduld haben, 
bis alle Leistungsträger wieder an Bord sind. Spätestens wenn es gegen die Mitkonkurrenten im 
Abstiegskampf geht, müssen wir selbst wieder treffen“, hofft Paul Becker nicht nur auf die bal-
dige Rückkehr der Offensivkräfte Mario Seitz und Andreas Schuht. Auch Laux hofft auf bessere 
und erfolgreichere Tage: „Ich muss diese Partie zunächst mal sacken lassen. So schlecht haben 
wir uns in dieser Saison noch nicht gezeigt.“ Ludwig Velten

RZ Kreis Neuwied vom Montag, 26. Februar 2018, Seite 27
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sPiELBERicht
nach dem 4:0 beginnt das Zittern für Linz

Rheinlandliga VfB gewinnt überraschend bei der sg 99 andernach – Leonor tolaj und 
Michael fiebiger treffen doppelt

Andernach. Die Spannung stieg am Ende der Begegnung spürbar, letztlich hatte der VfB Linz 
das bessere Ende für sich und 
siegte im Derby in der Fußball-
Rheinlandliga mit 5:3 (2:0) bei 
der SG 99 Andernach. Der VfB 
hat damit Verfolger Oberwinter 
auf Distanz gehalten, während 
die SG 99 die Chance verpass-
te, dem Spitzentrio auf den Pelz 
zu rücken.

„Diese gute Ausgangspositi-
on haben wir an die Wand ge-
fahren“, haderte Andernachs 
Trainer Franz Kowalski. Wenig 
tröstend war der Umstand, dass 
seine Mannen Moral zeigten und 
einen 0:4-Rückstand beinahe 
wettgemacht hätten. „Aber das 
Spiel endete verdientermaßen 
so“, ärgerte er sich über zu viele 

Abspielfehler und mangelnde Präzision. Sein Gegenüber Paul Becker war mit zunehmender 
Spieldauer immer nervöser geworden. „Spannung halten, es ist noch nicht vorbei“, hatte er beim 
Stand von 4:0 seinen Spielern zugerufen. Wie sehr er recht behalten sollte, konnte er nach etwas 
mehr als einer Stunde Spieldauer freilich nicht voraussehen.

Bei Andernach hatte der verletzungsbedingte Ausfall von Daniel Kossmann dazu geführt, dass 
Kowalski zum Spielsystem der Aufstiegssaison zurückkehrte mit Doppelspitze und Mittelfeldrau-
te. Dabei agierte Maximilian Hilt auf der linken Seite als verkappte Spitze. Über seine Seite kam 
Linz auch prompt zur Führung, als Leonor Tolaj flankte und Dustin Friese einschob (17.). Tolaj 
selbst erhöhte wenige Minuten später, sein platzierter Kopfball senkte sich über Keeper Steffen 
Weber in die Maschen (21.).

Den Platzherren gelang derweil nicht viel, auch die bewährten Waffen – Einwürfe von Philipp 
Schmitz und Standards von Kim Kossmann – blieben stumpf. Bezeichnend war ein Dialog zwi-
schen Schmitz und dem Referee: „Hiergeblieben“, forderte Mario Schmidt, der ein Meckern 
gehört haben wollte. „Ich hab‘ mit mir selbst geredet“, erwiderte der Gescholtene, dessen Ge-
grummel nicht in die Richtung des Unparteiischen gegangen war. „Dann mach’s cleverer“, so 
der Rat des Mannes mit der Pfeife.
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Dieser Rat hätte sich durchaus auf die gesamte Andernacher Mannschaft beziehen können. 
Doch nach dem Seitenwechsel kam es noch dicker. Erst wurde Tolaj schön freigespielt und 
netzte ohne Mühe zum zweiten Mal ein (51.). Und kaum eine Minute, nachdem Kowalski Rechts-
verteidiger Alexander Unruh ausgewechselt hatte, um die Offensive zu verstärken, nutzte Friese 
diesen Freiraum und bediente Michael Fiebiger, der Treffer Nummer vier erzielte.
 
Gegessen war der Käse aber noch lange nicht. Hawels 1:4 (64.) im Anschluss an einen Eckball 
war der Beginn der Aufholjagd. Per Kopf verkürzte Joker Burim Zeneli nach einem Kossmann-
Freistoß (66.), ehe Kadir Mete Begen mit einem satten Flachschuss den Anschlusstreffer zum 
3:4 erzielte – vorangegangen war ein Schmitz-Einwurf. „Allein diese Standards haben uns in die 
Bredouille gebracht“, haderte Becker. „Wie willst du so etwas verteidigen? Die sind fast alle ei-
nen Kopf größer“, erkannte Doppel-Torschütze Tolaj diese Stärke des Gegners an. Doch boten 
sich nun Kontersituationen für den VfB. Nachdem Fiebiger nach Kombination über Friese und 
Tolaj noch an Schmitz scheiterte, der für seinen Keeper rettete (84.), bereitete in der Nachspiel-
zeit Joker Mario Seitz das erlösende 3:5 von Fiebiger vor.

Der VfB hat somit in drei Spielen 2018 schon fünf Punkte für den Klassenverbleib verbucht. 
„Nichts anderes ist unser Ziel“, versichert Becker. Kowalski impfte nach dem Abpfiff seinen 
Spielern ein, bloß nicht auf die Idee zu kommen, die Schuld für den Spielausgang beim Schieds-
richter zu suchen: „Fünf Gegentore daheim – da erwarte ich, dass sich jeder hinterfragt.“ Mat-
thias Schlenger

RZ Kreis Neuwied vom Montag, 5. März 2018, Seite 15
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Rheinland-liga
sPiELPLan

18.02.  15.00 UhR VfB linz  : fsV tRieR-taRfoRst

25.02. 15.30 UhR VfB linz : tUs koBlenz ii

04.03. 15.00 UhR sg 99 andeRnach :  VfB linz

11.03.  15.30 UhR  VfB linz  :  sg mendig

16.03 20.00 UhR sg mehRing : VfB linz

25.03.  15.30 UhR  VfB linz  :  tUs oBeRwinteR

29.03. 20.00 UhR sg neiteRsen : VfB linz

08.04.  15.30 UhR  VfB linz  :  sg malBeRg

15.04. 15.30 UhR sV windhagen : VfB linz

21.04.  18.00 UhR  VfB linz  :  tsV emmelshaUsen

28.04. 16.00 UhR spfR. eisBachtal : VfB linz

06.05.  15.30 UhR   VfB linz  :  sg ellscheid

11.05. 20.00 UhR sg 2000 mülheim-käRl. : VfB linz

19.05.  17.30 UhR  VfB linz  :  tUs mayen

26.05. 15.30 UhR sg Badem : VfB linz

www.VfB-linz.de
https://www.faceBook.com/kaiseRBeRgelf/

saison 2017/18 RückRUnde
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18.02.  15.00 UhR VfB linz  : fsV tRieR-taRfoRst

25.02. 15.30 UhR VfB linz : tUs koBlenz ii

04.03. 15.00 UhR sg 99 andeRnach :  VfB linz

11.03.  15.30 UhR  VfB linz  :  sg mendig

16.03 20.00 UhR sg mehRing : VfB linz

25.03.  15.30 UhR  VfB linz  :  tUs oBeRwinteR

29.03. 20.00 UhR sg neiteRsen : VfB linz

08.04.  15.30 UhR  VfB linz  :  sg malBeRg

15.04. 15.30 UhR sV windhagen : VfB linz

21.04.  18.00 UhR  VfB linz  :  tsV emmelshaUsen

28.04. 16.00 UhR spfR. eisBachtal : VfB linz

06.05.  15.30 UhR   VfB linz  :  sg ellscheid

11.05. 20.00 UhR sg 2000 mülheim-käRl. : VfB linz

19.05.  17.30 UhR  VfB linz  :  tUs mayen

26.05. 15.30 UhR sg Badem : VfB linz
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Rolf Schulze
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Rolf Schulze



Wir heißen unseren heutigen gegner, die 
sg Mendig, recht herzlich willkommen!
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SG Neitersen  1:4  1:4  1:2  2:4  3:1  3:0  3:1  2:2  2:0

Spfr. Eisbachtal 1:1  2:1  3:2  2:3  0:1  2:1  4:1  0:0  5:1  3:1

SV Mehring 2:3  4:4  0:3  1:2  3:2  3:0  2:2  4:1  1:0  0:3

TuS Mayen 0:2  0:2  2:0  1:5  3:1  1:4  4:1  5:3  3:1  3:0  3:2

SG 2000 Mülheim-Kärlich  3:1  4:2  5:0  1:2     0:2  3:1 1:1  5:1  2:0  3:1

FSV Trier-Tarforst  3:3  3:0  3:2  3:0  3:0  3:0  1:0  1:1  2:2  0:1

TSV Emmelshausen 7:0   3:4  3:0  0:1  2:0  1:1  1:0  5:0  2:0  6:2

TuS Koblenz II  1:4  2:0  1:2  2:1  2:6  2:2  0:0  4:0  3:0  5:2  2:2

SG 99 Andernach  2:1  2:0  3:7  6:1  2:1  1:3  1:1  1:0  3:4  4:0  3:5

SV Morbach  4:4  0:1  0:2  1:3  2:2  1:1  6:0  0:2  1:1  6:2

SV Malberg 0:2  3:0  2:2  0:0  1:1  1:1  3:0  3:0  1:2

SG 06 Betzdorf 2:1  0:2  3:3  1:0  1:0  1:0  0:5  2:1  3:0

SV Eintracht Windhagen  0:4  0:3  2:2  0:3  1:1  2:2  0:0  7:1

SG Mendig  1:2  4:2   0:0  3:2  2:1  1:3  3:0  4:2  0:2  4:0  3:3

SG Badem  1:1  4:4  1:2  0:3  3:5  0:2  2:1  0:3  0:2  1:5

SV Ellscheid 2:1  1:1  1:1  0:4  3:1  3:0  5:3  2:0  3:0  6:1

TuS Oberwinter  0:3  2:1  1:1  0:3  1:5  2:4  1:2  5:2  2:0  3:5

VfB Linz 0:3  1:2  1:2  1:0  0:0  0:0  1:3  2:2  2:0  1:1  1:2
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SG Neitersen  1:4  1:4  1:2  2:4  3:1  3:0  3:1  2:2  2:0

Spfr. Eisbachtal 1:1  2:1  3:2  2:3  0:1  2:1  4:1  0:0  5:1  3:1

SV Mehring 2:3  4:4  0:3  1:2  3:2  3:0  2:2  4:1  1:0  0:3

TuS Mayen 0:2  0:2  2:0  1:5  3:1  1:4  4:1  5:3  3:1  3:0  3:2

SG 2000 Mülheim-Kärlich  3:1  4:2  5:0  1:2     0:2  3:1 1:1  5:1  2:0  3:1

FSV Trier-Tarforst  3:3  3:0  3:2  3:0  3:0  3:0  1:0  1:1  2:2  0:1

TSV Emmelshausen 7:0   3:4  3:0  0:1  2:0  1:1  1:0  5:0  2:0  6:2

TuS Koblenz II  1:4  2:0  1:2  2:1  2:6  2:2  0:0  4:0  3:0  5:2  2:2

SG 99 Andernach  2:1  2:0  3:7  6:1  2:1  1:3  1:1  1:0  3:4  4:0  3:5

SV Morbach  4:4  0:1  0:2  1:3  2:2  1:1  6:0  0:2  1:1  6:2

SV Malberg 0:2  3:0  2:2  0:0  1:1  1:1  3:0  3:0  1:2

SG 06 Betzdorf 2:1  0:2  3:3  1:0  1:0  1:0  0:5  2:1  3:0

SV Eintracht Windhagen  0:4  0:3  2:2  0:3  1:1  2:2  0:0  7:1

SG Mendig  1:2  4:2   0:0  3:2  2:1  1:3  3:0  4:2  0:2  4:0  3:3

SG Badem  1:1  4:4  1:2  0:3  3:5  0:2  2:1  0:3  0:2  1:5

SV Ellscheid 2:1  1:1  1:1  0:4  3:1  3:0  5:3  2:0  3:0  6:1

TuS Oberwinter  0:3  2:1  1:1  0:3  1:5  2:4  1:2  5:2  2:0  3:5

VfB Linz 0:3  1:2  1:2  1:0  0:0  0:0  1:3  2:2  2:0  1:1  1:2
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• Pellets • Brennholz • Holzbriketts

Jetzt umsteigen auf 

FireStixx Premium-

Pellets!

FireStixx Premium-Pellets - die
Qualität macht den Unterschied!
HOLZ LOTH GmbH
Sprudelstraße 6
53557 Bad Hönningen
Tel.: 02635 / 9 24 98 24 
www.holzbau-loth.de
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Von links nach rechts stehend:
Cheftrainer Noel Kipre, Co-Trainer Björn Nietzard, Daniel Salz, Simon Lukas 
Rösler, Hendrik Blumenthal, Tobias Baars, Jan-Peter Busterbach, Kai Jäger, 
Marius Knopp, Maximilian Schwarz, Samer Abdullahamad, Burak Kacar
 
links nach rechts sitzend:
Etnik Hoxhaj, Joel-Jan Hoffmann, Rene Conrad, Enrico Rott, Nazmi 
Vlassa,Fabiano Collu, Felix Löffler, Jannis Stüber
 
Es fehlen:
Christopher Schady, Felix Kröll, Thomas Weißenfels, Ayoub El Hazimy, Henrik 
Schäfer, Moritz Bach,Samer Abdullahamad, Burak Kacar
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Linzhausenstr.36 53545 Linz  Tel.:02644-7973



Zweite trennt sich 3:3 vom sV Kripp

Platz Mannschaft sp Punkte
1 HSV Neuwied 16 36
2 VfB Linz ii 16 31
3 FV Rot-Weiß Erpel 16 30
4 SV Rengsdorf 16 30
5 FV Rheinbrohl 16 27
6 SV Rheinbreitbach 14 25
7 SV Güllesheim 16 25
8 SG Melsbach 15 23
9 SG Neuwied 15 21
10 SV Windhagen II 16 18
11 SG Ellingen II 16 14
12 CSV Neuwied 15 13
13 VfL Oberlahr 15 8
14 SSV Bad Hönningen 16 7

SV Rengsdorf   : HSV Neuwied   0:4
CSV Neuwied   : FV Rheinbrohl   0:4
SG Neuwied   : SG Melsbach    2:2
SV Güllesheim  : SV Rheinbreitbach  5:3
SSV Bad Hönningen  : FV Rot-Weiß Erpel  2:3
SG Ellingen II  : VfB Linz ii   0:9
SV Windhagen II : VfL Oberlahr   1:2

16. spieltag Kreisliga B
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Am Freitag stand für unsere Zweite das dritte Testspiel in dieser Wintervorberei-
tung beim SV Kripp an. Bereits in der Sommervorbereitung auf die laufende Sai-
son traf man sich in Kripp zum Test. Damals setzte sich der SV Kripp in einem 
torreichen Spiel mit 6:5 durch. Dieses Mal standen unserem Trainer Noel Kipre bei 
eisigen Temperaturen 14 Feldspieler zur Verfügung – allerdings fehlte ein gelernter 
Torwart und so wechselten sich Christopher Hecht und Noel Kipre im Tor ab.

Starker Beginn in einer flotten ersten Hälfte

Unsere Elf begann druckvoll und drängte die Gastgeber in deren eigene Hälfte. 
Es dauerte rund 15 Minuten bis unsere Farben zum ersten Mal jubeln durften. 
Nach einer Hereingabe von Emil Runaktic traf Marius Knopp im Nachschuss zum 
1:0. Die Führung hielt jedoch nicht lange. Nach Verwirrung in unserer Hintermann-
schaft beförderte ein Kripper Stürmer zwei Linzer auf den Hosenboden und schob 
zum 1:1-Ausgleich ein. Das Spiel beruhigte sich in der Folge nur kurz. Nach einer 
Ecke für die Gastgeber fing Christopher Hecht den Ball ab, rollte ihn Marius Knopp 
vor dem eigenen Strafraum in den Lauf, dieser trieb den Ball in die gegnerische 
Hälfte. Rund 25 Meter vor dem Kripper Gehäuse wurde Fatos Hoxhaj in Szene 
gesetzt, dieser fackelte nicht lange und setzte den Ball unhaltbar in den Winkel – 
die 2:1 Führung für unsere Elf. Doch erneut war die Führung nur von kurzer Dauer. 
Nach einer scharf getretenen Freistoßflanke aus dem rechten Halbfeld drückte ein 
Kripper Stürmer den Ball am langen Pfosten über die Torlinie – 2:2. In den rest-
lichen Minuten der ersten Halbzeit gab es keine nennenswerten Torraumszenen 
mehr und der Ball lief länger durch die eigenen Reihen.

2. halbzeit mit weniger tempo

Zur zweiten Halbzeit wechselte unser Trainer insgesamt dreimal: für Jan Buster-
bach kam Arber Gecaj, für Daniel Lukas Salz kam Henrik Schäfer und Thomas 
Weißenfels ersetzte Fatos Hoxhaj. Christopher Hecht wechselte vom Tor ins Sturm-
zentrum, Noel Kipre hütete das Tor und Thomas Weißenfels nahm den freien Platz 
neben Kai Jäger in der Innenverteidigung ein. Das Spiel hatte in der zweiten Halb-
zeit nicht mehr das Tempo der ersten Hälfte. Der Ball wurde häufig ohne wirklichen 
Raumgewinn in den eigenen Reihen gehalten. Wenn es gefährlich wurde, dann 
meist über die Außen. Hier agierten unsere beiden Außenverteidiger Maxi Schwarz 
und Nazmi Vllasa sehr offensiv und unterstützen die Außenstürmer Emil Runaktic, 
Marius Knopp und den häufig auf die Flügel ausweichenden Christopher Hecht. Es 
dauerte bis zur 75. Minute ehe ein, 
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saison 2017/18 RückRUnde
kReisliga B ww/wied

sPiELPLan

www.VfB-linz.de
https://www.faceBook.com/kaiseRBeRgelf/

11.03. 13:00  VfB linz ii   : sV windhagen ii   

18.03. 14:30  csV neUwied   : VfB linz ii    

25.03. 13:00  VfB linz ii   : ssV Bad hönningen   

15.04. 14:30  sg neUwied   : VfB linz ii   

22.04. 13:00  VfB linz ii  : sg melsBach   

29.04. 14:30  fV Rot-weiss eRpel :  VfB linz ii   

06.05. 13:00  VfB linz ii   : fV RheinBRohl   

13.05. 14:30  Vfl oBeRlahR  : VfB linz ii   

20.05. 14:30  hsV neUwied   : VfB linz ii   

27.05. 13:00  VfB linz ii   : sV RheinBReitBach 
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11.03. 13:00  VfB linz ii   : sV windhagen ii   

18.03. 14:30  csV neUwied   : VfB linz ii    

25.03. 13:00  VfB linz ii   : ssV Bad hönningen   

15.04. 14:30  sg neUwied   : VfB linz ii   

22.04. 13:00  VfB linz ii  : sg melsBach   

29.04. 14:30  fV Rot-weiss eRpel :  VfB linz ii   

06.05. 13:00  VfB linz ii   : fV RheinBRohl   

13.05. 14:30  Vfl oBeRlahR  : VfB linz ii   

20.05. 14:30  hsV neUwied   : VfB linz ii   

27.05. 13:00  VfB linz ii   : sV RheinBReitBach 
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hinten (v.l.): Bernd Rechmann, Patrick Zesin, Benedikt Bahles, Norman Neh-
lert, Dustin Maur, Florian Kunz, Sebastian Mesenholl

vorne (v.l.): Michael Gören, Paolo Galluzzo, Phillip Maur, Marvin Maur, Adrian 
Ruland, Sebastian Dittmann, André Müller, Genadi Winnekes

Es fehlen: Andy Besser, Özkan Gümüs, Alban Zeneli, Kilian Birrenbach, Kri-
stof Kalisch, Frank Brunen, Ismail Arslan, Elnur Mahmudov
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Platz Mannschaft sp Punkte
1 SG Grenzbachtal Wienau II 14 36
2 SV Leutesdorf 14 36
3 FV Rheinbrohl II 14 25
4 SV Windhagen III 13 19
5 VfB Linz iii 13 17
6 SG St. Katharinen III 13 16
7 SV Ataspor Unkel II 13 16
8 FV RW Erpel II 13 15
9 SG Niederbreitbach III 13 14

10 SG Grenzbachtal Wienau III 14 12
11 VfL Oberlahr II 13 7

15. spieltag Kreisliga D

SG Wienau II    : SV Leutesdorf   8:1
VfL Oberlahr II   : SV Windhagen III   2:2
St. Katharinen III  : SG Wienau II   6:0
FV Rheinbrohl II  : SG Niederbreitbach III 2:5
VfB Linz iii   : FV RW Erpel II   2:2
SV Ataspor Unkel II   SPIELFREI
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kReisliga d ww/wied

sPiELPLan

saison 2017/18 hinRUnde

https://www.faceBook.com/kaiseRBeRgelf/

www.VfB-linz.de

15.04. 12:00  sV ataspoR Unkel ii  : VfB linz iii    

22.04. 11:00  VfB linz iii  : fV RheinBRohl ii   

29.04. 12:30 sg wienaU iii  : VfB linz iii   

06.05. 11:00  VfB linz iii  : sg wienaU ii   

13.05. 11:00  sV windhagen iii : VfB linz iii   

20.05. 11:00  VfB linz iii  : Vfl oBeRlahR ii   

27.05. 14:30  sV leUtesdoRf  : VfB linz iii 
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VfB Linz iii

Maximilian Henze  6
Jan-Joel Hoffmann  5
Marius Knopp   4
Elnur Mahmudov  4
Alban Zeneli   4
Arber Gecaj   2
Ismail Arslan   1
Maximilian Schwarz  1
Benedikt Bahles  1
Rene Conrad   1
Noel Kipre   1
Sascha Dreuw   1

VfB Linz ii

Marius Knopp   11
Jan-Joel Hoffmann    6
Simon Lukas Rösler    3
Dustin Friese     2
Jan Busterbach     2
Guido Lemke     2
Fatos Hoxhaj     2
Tobias Baars     1
Arian Hoxhaj     1
Sandro Burghard    1
Noel Kipre     1
Arjan Kuqi     1
Darian Bündgen    1
Yannic Böcking     1
Kai Jäger     1

VfB Linz i
Michael Fiebiger  12
Leonor Tolaj     9
Dustin Friese     5
Andreas Schuht     2
Mario Seitz     2
Michael Krupp     1
Guido Lemke     1
Emil Runaktic     1
Fabian Lacher     1
Eray Kizilkan     1
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toRjägER In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald  
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.
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Basalt-Actien-Gesellschaft

Als Grundlage des Verkehrswegebaus er-
fahren jeden Tag Millionen von Menschen 
die Qualität unserer Produkte Naturstein 
und Asphaltmischgut. Bereits 1888 gegrün-
det zählen die Basalt AG und ihre Tochter-
gesellschaft DEUTAG zu den führenden 
Baustoffherstellern in Deutschland: wir

beliefern den Markt aus über 500 moder-
nen Produktionsstätten, recyceln Baustoffe 
und betreiben Deponien. Immer zeichnen 
kundennaher Service, höchste Zuverlässig-
keit und Flexibilität sowie Verantwortung 
und Ressourcenschonung unser gemein-
sames Handeln aus – europaweit.

Linzhausenstraße 20 | 53545 Linz/Rhein | Fon +49 2644 563-0
Fax +49 2644 563-169 | info@basalt.de | www.basalt.de

Naturstein

Asphalt

Transportbeton

Recycling

Deponierung

Logistik

DEUTAG GmbH & Co. KG
Linzhausenstraße 20a | 53545 Linz/Rhein | Fon +49 2644 563-8
Fax +49 2644 563-398 | info@deutag.de | www.deutag.de

Mobilität hat eine Basis: 
Naturstein und Asphalt

Basalt AG und DEUTAG – ein starkes Team

bag_deutag_anz2_a5_h.indd   1 15.10.2008   14:11:47
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- 39 -- 39 -- 46 - Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen unter www.lotto.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

 In allen Lotto-Annahmestellen 

 in Rheinland-Pfalz

Wöchentlich bis zu 
180 Spielpaarungen.

Ab 2,50 € Einsatz.
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jugEnD

Unsere A-Junioren starten mit einem Sieg nach der Winterpause und gewinnen am heutigen 
Samstag ihr erstes Meisterschaftsspiel in 2018 mit 2:1 (1:0) gegen die JSG Wisserland-Mittel-
hof.

Auf der Welle der Euphorie schwimmend, nach dem sensationellen Abschneiden bei den Fut-
sal Hallenturnieren (Hallenkreismeister & Achtelfinale bei den Rheinlandmeisterschaften), woll-
ten unsere A-Junioren auch auf dem Platz den nächsten Sieg einfahren. Gegner war die JSG 
Wisserland-Mittelhof, gegen die die Jungs bei den Rheinlandmeisterschaften in der Vorrunde 
bereits erfolgreich waren.

Führung nach einer Viertelstunde

Bei strahlendem Sonnenschein kam die Elf von Trainer Kevin Schopp gut in die Partie. Nach 
einer Viertelstunde brachte Kevin Kraus seine Farben folgerichtig mit 1:0 in Führung. Schock 
dann nach 20 Minuten, als Manuel Simons sich verletzte und ins Krankenhaus musste. Für ihn 
kam Tobias Beinfohr in die Partie. Bis zur Pause tat sich nicht mehr allzu viel und so ging man 
mit einer knappen Führung in die Kabine.

a-junioren mit sieg nach der Winterpause
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Mirza erhöht nach der Pause

Nach dem Wechsel waren unsere Jungs erneut hellwach. Mirza Siljkovic konnte in der 55. 
Minute auf 2:0 erhöhen. Den Gästen gelang in der Schlussphase lediglich der Anschluss-
treffer durch Nasru Mohammed (82.). Die restlichen Minuten bis zum Schlusspfiff überstan-
den unsere Jungs schadlos und so freute man sich über die ersten drei Punkte in 2018.

An dieser Stelle gute Besserung für unseren Spieler Manuel Simons und hoffentlich schnelle 
Genesung.
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MARIUS FRÖMBGEN
Rechtsanwalt

Asbacher Straße 49
53545 Linz am Rhein
Tel. + 49 (0) 26 44 / 945 81 32
Fax: + 49 (0) 26 44 / 945 81 33
info@rechtsanwalt-froembgen.de
www.rechtsanwalt-froembgen.de

§
Visit-RZ-1.indd   1 28.05.13   10:02
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  06.08.2017 Friseur Burak Unkel

  27.08.2017 Änderungsschneiderei Kalach Linz

  08.09.2017 Stefan Trier

  22.09.2017 WERDEN AUCH SIE SPIELBALLSPENDER

  04.10.2017 TAxI AM RHEIN

  15.10.2017 WERDEN AUCH SIE SPIELBALLSPENDER

  29.10.2017 Christel Hohn 

  11.11.2017 Volker „Wuddy“ Wuttkopf

  19.11.2017 Alte Herren VfB Linz

  03.12.2017 Bröh Brüder

 

  25.02.2018 NeverMoreAndNeverWinijer geht klar (malle19)

  11.03.2018 haarstudio harlekin Linz

  25.03.2018 Jürgen „Yoyo“ Prechtl 

  08.04.2018 LTC Bübburger 

  22.04.2018 Albert und Hubert Theuer

  06.05.2018 Brauhaus Bucheneck

  19.05.2018 Taxi am Rhein 

   

sPEnDE sPiELBaLL
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sPEnDE sPiELBaLL
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Bei jedem heimspiel in dieser saison gibt es die Möglichkeit, den 
Verein mit einer kleinen spende – in form eines spielballs – zu unte-

stützen. Der VfB Linz bedankt sich recht herzlich bei allen teilnehmen-
den sponsoren, ebenso wie allen, die an dieser stelle namentlich nicht 

genannt werden möchten.
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aKtuELLEs

Im April finden die nächsten Termine für ein 
erstes Schnuppertraining statt.

Wir laden alle sportinteressierten Kinder ein, 
die Disziplinen Wurf, Sprung und Sprint spie-
lerisch kennenzulernen. Man sollte mindes-
tens 6 jahre alt sein und die erste Klasse 
besuchen.

Die Schnupperstunden finden ausschließlich an folgenden Montagen im April statt:

09. April 2018
16. April 2018
23. April 2018 

Das Training ist jeweils um 17 uhr auf dem Kaiserberg und dauert 1 stunde.

Voranmeldungen sind nicht nötig. Bitte vor Ort beim Trainerteam melden.

Für Rückfragen zum Schnuppertraining können unsere Trainerinnen jederzeit gerne kontaktiert 
werden.

Leichtathletik schnuppertraining für Kinder
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PROFESSIONELLE
HAARSCHNITTE

0 22 24 - 986 36 63
Anton-Limbachstraße 1

(bei der Waschstraße)

53572 Unkel

Wir haben die Ideen und das Wissen,
Du den Kopf voller Möglichkeiten. 

Lass es uns ausschöpfen. 
Genieße einen besonderen Friseurbesuch 

in entspannter Atmosphäre.

JETZT AUCH MIT

LADIES AREA
IM 1.OG!

Montag bis Freitag
Samstag

9:00 - 19:00 Uhr

9:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:

�
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Rheinland-Liga

SV Mehring : VfB Linz 

freiag, 16.03.2018 20.00 Uhr

VfB Linz :  STuS Oberwinter

sonntag, 25.03.2018 15.30 Uhr

Kreisliga B Westerwald Wied

VfB Linz II : SV Windhagen II

sonntag, 11.03.2017 13.00 Uhr

CSV Neuwied : VfB Linz II 

sonntag, 18.03.2017 14.30 Uhr

Kreisliga D - nordwest

SV Ataspor Unkel : VfB Linz III  

sonntag, 15.04.2018 11.00 Uhr

VfB Linz III : FV Rheinbrohl II 

sonntag, 22.04.2018 11.00 Uhr
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VoRschau


